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^llnlsicher Tsjeil.
H^er Iustizminister ĥ it dcm Hilfsämter > Direktions»
Adjunkten des Kreis^ciichtes Decs. Eduard Grabo<
w icck i . zum Hilfsämtcr - Direktion - Adjunkten des
Landcsgerichtes Hcrmannstadt ernannt.

Hclite wird ausgegeben und versendet: das Bandes.!
Regierungsblatt für das H e r z o g t h u m K r a i n
Erster Theil. l l . Stück, X. Jahrgang 1858.

I n h a l t s - Ueberficht:

Nr. 3. Verordnung der k. l. Ministerien des Innern
«mn ^ ^ ' ^ ' ) ^ " ^ " überstell Polizeibehörde
ql s. / ^ ' ^ ' ^ ' " ' ^ ' womit eine allgemeine
Vorschrift fur dle Bestrafung jener geringeren Gc-
I^s'Ucbettretnngen ^ f , . , ^ gemacht wird. für
weiche weder >n dem allgemeinen Strafgesetze. noch
' " , "lsonderen Verordnungen dic Str i fe bemessen ist.

Nr. l. Erlaß des k. k. Ministeriums für Kullns nud
Unterricht vom 18. Oklodev 1«.'!7. über jene Ac»,
derungen, welche »,it drm Sllldienjcbrc 18 !>7 -
18ü8 an dc>l Nmvevsitälln zl> Paduci und P<iuia
ins Lcbcn ;» lrcten I>al'cu. um pcn Uldcra.ana.zul
neuei, Eiinichtllna der rechts- und st.ialöwisscn-
schaftlichen Studien weiter zn verniittelll.

Nr. ^ Erlaü der f. k. Ministerien der Finanzen
und des Hai'dels vom 20. Oktober 1867. belrcf.
send die Ermäßigung des Zolles anf '))Ici (Tarif.
At'lhcilung 39.) ^

Nr. 0. Erlaß des ?. k. Finanzministeriums uom 22
Oktober 18/;?. »oomit die Vesünlmnngcn über das'
von den Zollämtern an der Grenze zwischen der
Lombardei und dem Herzogchnm Parma in Absicht
auf die gegenseitige Uel'erwcisnng der Durchfuhr-
waren, uom 1. November >8.'i7 angefangen, zn
beobachtende Verfahren kundgemacht werden.

-'"'- ^. Verordnung des Justizministeriums rom
2l>. Oktober 18!i7, über die Verfügung mit den
bei Todesfällen uorfindigcn Dekorationen des kais.
franzöfisch.n Ordens der Ehrenlegion nnd der kais.
naschen Orden.
« ^ ^ "3 " ' " chMlg des k. k. Hnanzminincrinmö
vom 30. Oktcbcr 18?i7 über d!e ^lnfhc'.nng dcr

' ^ i e ! " 2 ! . ^ n t e r Vasovizza und Opm.a .nl

200 203 ^ ^ s m l z c i g r des nnter den N'nmner.,
N / ^ -' ^ ' ^ l ) . 2 N . 2 l ^ nnd 21!) de.
nen ^ ^ . ^ l " " e s .om Jahre 1657 enthalte-

V o m ^ ' ^ ' I " ' ^ Jänner '888.
' ' "^"ktions-Vureau des Landes'NegierlMgs^

- ^ ^ . für Kram.

^lchlamlsichsl Cheis.
X»«I. Verzeichnis;

^^,^^ 'äge für die in der Stadt und Pnndeösestnng
u"amz dnrch dic Pnl^ercrplosion Verunglückten.
Ucbertrag a»S dcm X l l . Verzeichn. 1^81 fi. 8 ' / . kr,

" 0 " ?. k. Äczirksamtc in Stein . 22 .. 30 ,.
" " « in Landstraß 0 „ 20

Vm, >. " . " ' " Gag. . 2!) .. 23 .,
" ° ' ' den Herren Beamten der k l
^^»dcsdaudirellion 14 __

"' k. k. Vczirks.Vanamtc in Laib'ach t '.' 10 I
" " » Adelsbcrg 10 „ — ..
" " « Krainbn'.g 4 „ 38 „
^ " « Ncustadtl 7 ^ 20 „

^ " d e r " k k ^ " . Weirell'nrg 4 , 2 0 ..
^ ' l. i. Vanctposllur in Gnrkftid 4 . . ^ , ,.

in Natschach ^ „ —
^ '̂ ^ndesm.'^' S"""na 1li8N fi. .'!'/, kr.

. '"spi,sidl,„„, Laibach, am 27. Iä'.mcr l8^6.

Oesterreich.
^ ' ^ " ' ^ ' Jänner. Se. k. k. Apostolische

Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom
^. d. M. allcrgnädigst ^ u l i t zum Ausbaue d.-r nenen
Pfarrkirche in Cliwcnc (Provinz Viceina) die Summe
von 3000 <>. anzuweisen

— Se. k. Hol'eit der durchlauchtigste Herr Erz--
l'erzog. Generalgouuerneur Ferdinand Mar haben der
Kommission für öffentliche Wohlthätigkeit in Vurano
(im Venelianischen) 1000 !̂. uiid Ihre k. Hohcit die
durchlauchtigste Frau Er^berzogin Charlotte zn glri.
chcm Zwecke 000 L. gespendet.

A li s z u g
aus dem Sipungsprotokolle der k. k. Zentral»Kom>
mission zur Erforschung u»d Erhaltung der Van«

de>,kma!e '.'om 3. Dez. 18.'»7.
Unter dem Vorsitze dcö L>crrn k. k. Sektionschrfs im

j Miiüsterium si'ir Haudcl, Gewerbe und öffentliche Van-
ten. Karl Freihcrrn u. Ezoernig.

Der Herr Präses kgl der Vcrsammluüg eine»
Bericht ibrcs Milglirecs. des l. l. Ministcn.ilsl-krctärS
Herrn Dr. G. H,i0l-r über eie E>n!ei:»ngen nnd All'
Ordnung des Stt'ft>s für d<.„ III. Band res »Iabr.
l'uchcs- >̂ or. wclchc» dicsrlbe zur befriedigenden Kcn»t>
" ^ »imml, und worüber si, dem Herrn Präses die
weiter erforderlichen Verfügungen erläßt.
^ Der Professor der Theologie ,u Tmnt , Herr I .
^lllzer. wird zum Korrespondenten dcr k. k. Zentral-
kommispon crnannt,

^ ^ ^ Konservator für den Prirner Krels. Herr
^. ^inkhauscr. beantragt eine nene Aufnahme deo
^omes von Tiicnt und erklärt sich bsreit. l'icrzu den
crsordevlichcn T. t t zu lirfcr,,. Es wird bcschlossen,
'.cruber mtt dem Anlragstnlcr noch weiter in Korre-
Ipondcnz ,zn treten.

Vm, demselben Konservator ,vird ferner ein Ve»
cht nl'er icine Vereisung der Gegend von Vopen
's Tnrnt vorgclegt. welche Hrrrn k. k. Negiernngs-

n'th Arneth zur Vegntachtung überaeb^n wird.
Der Korre,pondcnt in I„nsbruck, Herr Dr. Ignaz

Z'ngcrle^ legt d,e Abbildn.m cineö alteu Ciborin.ns
",' ' " ^'"«lork.rchr zu H,ls «,,d die ersten Vlätte',
eines ln der He rau^b . beariffenrn Albums l i ro l i .
scher Al.erthumer vor. Sodann bea.lragt er auch

/ ' " " ' " ^'!an> gefundc..en sehr
lchoncn G.abst ,neö aus dem 5V. Jahrhundert.

XV^a<> ..nde''"t ^ " " " ' ' " "proftnl'ause m.s dem
'« .̂ . ^ ? ^ ' ' ^ " cm zweites, das sich in der
Klrchc des Dorses Gö^ig >,^>det. ' ^

's. ^ ^ 5 / " ^ ' ' ' ' ^ l i e ' P'ofessor van der Null
gcht , 'N Gntachten ab über die vorznnehmendcn
Vaul'chke.ten an der Kathedralkirche zn Pavla. w5
übcr oa hohe Mtn.steriu.n des Kul.us n,w öffn >.
chcn Unlerr.chtes das Gu.«chtcu der Zentral-Kmnmi.
sion abvnlan,)l liatte. und deutet die Modalitäten an
wclchc ül 'ocNlss des entworfenen Vauproiektes zu
licobachten warcn. Dic Zcnlralkommission crkl^t
sich mit t»e,cm Antrage einverstanden und beschließt
i„ dem cnt,prcchcndcn Sinne das Gutachten zu er!
stalten.

Fer»cr ändert stch Professor uan dcr NüU über
die beantragten ^eilaurallunsarbeitcu und Malercie»
au der Kirche dclla Mado»^ dcll'Otto in Vencdlg.
wornber ebenfalls die Zentralkommissiou von dcm
gedachten dohcn Ministerium zur Begutachtung auf-
gefordert worden, welchen ^ Zentrallommission bei-
liitt lind demgemäß das Gutachten abgibt.

M a i l a n d , 21. I ^uer . Se. kais. Hoheit
hfl- dlirchl'Uichtigstc Herr Erzherzog Gencralgonvcrncur
Ferdinand Mar sind in der anßcrordenllichcn Sil)nng
der k. k. Akademie der schönen Künste Hierselbst mit
Akklamation znm Ehrcnmitglicde gewählt worden ui-d
l'aben gnädigst bewilligt, höchstihren Namen in das
bezügliche Verzeichnis eintragen zu lassen.

Am 20. d. M. haben Se. k. Hoheit das Atelier

oes Bildhauers Fraccaroli mit einem Besuche beclirt,
mehrere Arbeiten des Künstlers belobt und eine Gruppe
„Dädalus und Ik.irus". die schon bei der Pariser
Aüsstellnng viele Anerkennung gefunden l'at, ange-
kauft. Das Kunstwerk ist zur Ausschmückung des erz»
herzoglichen Luftschlosses Miraniarc bei Triest bestimmt,

I n n s b r u c k . 23. Jänner. Zu Gunsten der
dnrch Brand verunglückten Trinscr haben die Cliara.cn
nnd Mannschaft ?es hier in Garnison liegenden löl'l,
Infanterie. Negilncnls Erzberzog Albrecht Nr. 44 bei
der lehtcn Brolfassnng 300 Laib, lind die Cbargen
lind Mannschaft des Depot-Vataillons des löbl. Kaiscr-
jägcr> Regiments gegen 200 Vroiporlionen zurückge«
lassen.

Deutschl»,nd.
Der «Wiener Ztg." schreibt man ans B e r l i n ,

22. Jänner:
Wenn nnn demnächst auch Pri»; Friedrich Wilbelni

Bcllin verlad so bcfi,!det sich für di? nächste Woche
f.ist rie ganze pre>,ß>schc Königsfaniilie in Lund^a.
nnd erst mil den, 29. d. M. werden die königlichen
Prinzen ebe„ so einzeln von dort znrnckkrlnen, wie sie
oic Ulberfalirt gemacht haben. Aus dcr Umgebung
der hohen Herrschaft gelangen fast täglich Briefe l,'ie>
her. welche nicht genug die Anmuth mw groüe Klug-
hcit der PrinzessiN'Brant rnhinen können. Die Aup
»ahme dort ist eine walndaft königliche, obgleich bei
der großen Zahl fürstlicher Gäste — wie sie der eng-
l,schc Hof sc>t dcr Vcrmälnng dcr Königin Viktoria
noch nicht wieder beisammen gesebcn hat — der Hol-
ball nicht ansreicht mw sehr viele Pcrsonen csls >7>!fs«
oiencr angenommeil worden siüd. Die Prinzeß N'.'yal
soll bei vollelidcter weiblicher Bildung und <rou der
Prachll.ma.ebnng des Hofes von dcr sorglichen Mntttr
doch außerordentlich einfach und anspruchslos gewöbitt
sein. Hat sie doch bisher mit eilnr ibrer fürstli»
chcn Schwestern ill sim'm Zimmer geschlafen. Das
Heranölielen in dir Welt geschieht also bei tor
begabten jungen Fürstin glcichzci:^ mil dem Einncb'
Msn einer eminent hervorragenden Slellnng, da Nie«
mano sich il)ic künflige Bestimmung in Preußen ver-
bchlcn kann. Ans dein Glänze des engllschen .^"fes
irilt sie Nümiltclba'- in den Jubel des ganzen preußi.
sehen Volkes, der sie von der Grenze bis in das a'.oLe
Berliner Schloß umtönen wird. Welche mächl.gc
Eindrücke wird die jung/ Fürstin in rascher Folge
empfangen!

— Einem in B e r l i n verbreiteten Gerüchte zn>
folge wäre der geheime Rath Niltcr Bnnsen in den
Frcibcrrnstlliw erhoben uno stehe desscn Bernfnng in
oas Herrenhaus bevor.

— Se. k. Hobelt dcr Großhcvzog Ludwig von
Baden ist am 22. d. M. Morgens um 0 Uhr. nach
einem mehr als 12jährigcn Leide», für welches mensch,
liche Hilfe nicht ausreichte, virschieden.

— Das „Frcmdenblatt" schreib!: So eb'-n cr°
halten wir die verläßliche (und hier auch bereits auf
offiziellem Wege eingelangte) Millheilnng. daß die
Divans u<! lwo in der Molda:> und Walachei mittelst
des eigens biczu erlassenen großhcrrlichcn Fcrmans in
offizieller Weise grschlosstn lind als definitiv ausa/löü
erklärt worden sind. Der l'eticffendc Fermail der
hohen Pforle ivurde von dc>n ottomanischen Kommis.
sär Söffet Effendi drn beiden KaiinakamS in Iassy
und Bukurest z»r Publizirl-ng zugesendet.

Schweiz.
— Der Bnndesrath hat die N.'giernngen, na>

mcnllich rcr Grcnzkantone. an eine genane Beanfsich-
lignng (in dcr Depesche hieß es „Untersuchung") der
polltüchen Flüchtlinge erinnert. Von den bei dcm
Attentat komvromittirtcn Italicmrn ist der eine, Or>
!Mi, anch der eidgenössischl» Polizei l'er'anüi. Er war
seiner Zeit an dcm von dcr Schweiz vcrbindcrlen Ver«
f»ch eincö großartigen Waffenschmllggcls nach dcr
Lombardei beiheiligt.

Italienische Staaten.
— Anö N o m , 13. Jammer, wird gemeldet:

Dcr ausgesprochene Wille dcs Kaisers Alcrander, den
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Bedürfnissen dcr katholischen Kirch.' m ,X^,gland b i l . '
lige Rechnung zu tragen, berechtig, zn d,r Ei iv.ntnng.
daü die Vel'virkiichnng dcr Hoffnnngen. lie ma» in
dieser Beziehung hier hegt, ivo^'l nicht ausbleiben
dürft". Herr v. Kisselew stellt in ununterbrochenen
geschäftlichen Veziehnngen zur Kongregation für außer-
ordeniliche kirchliche Angelegenheiten. Man erwartet
bald Entfc!,Iüsse von Belang nnd Icgt besondels dc»
Depeschen Wichtigkeit bei. welche der außerordentliche
stomier Sawow so ebcu von Petersburg überbrachte.

Frankreich.
P a r i s . 2 l . Jänner. Die „Dobe ls" cntba!'

lcu den Veginn des seltsamen Prcl^prozcsscs Herrn
Maqnels gegen Al.randcr Dlimas (den Vater.) Hr.
Maquct ist der eigentliche Verfasser von nichl wcni<
ger als 18 Noinancn, unter ander» auch von Monte
Christo; cr slclll an A. Dumas die Forderung. ih,n
.10.000 Fr. theils als Honorar, theils als Schnteu-
ersah naclizuzahlcu.

D>e Negierung beabsichtigt bekanntlich uier großc
Mi l i tär «Kommanoo's zn clciblircn. Wie ein Paiiser
.ssorrespondcnt der. „Ze i t " hört , ist die Alisführnng
dieses Planes definiiiv bes^lossrn nnd sind zu Chefs
dieser Kommando's die Marschallc Pelissic:'. Bosquet
Canrobert und Magnan ernannt worden.

— Die Pariser „Gazz. l'ebdomadaire de ni'^de,
cine et de Chirurgie" bringt alitbentische ?^ittd!,Il,n.
gen über die durch die nmhcrfiicgci-.dcu Granaten,
splitter bei dem Attentate erzeugten Verwundungen;
sie sagt: ' ,

„ I m Allgemeinen sind die Wunden klein nnd
nicht sehr tief, und haken mit wenigen Ausnahmen
nnr eine Ocffnung. die ungleiche, rissige Nä'ndlr und
bei geringeren Dimsnsionen Aehnlichkcit mit Blutegel.
Nicheu hat. I n den Wunden sind nur höchst ftlten
Spli t ter aufgefunden worden; gewöhnlich entdeckt
man diese in den Kleidern, namentlich bei Flauen^
zimmern. Diese Spl i t te r , Fragmente der geplanten
Hl'iüe, welche die crplodirende Substanz enlhicl!, sind
zackig, sehr klcin, oft nicht einmal linsengroß. Auf-
fallend ist die Häufigkeit dcr Wunden an einem n,'d
demselben Indiv iduum- ein Soldat ist an 17 Stellen
vcrwnndet. Schmerzen i>nd leichte Enizündungssliüip'
tome treten erst nach mehreren Tagen ein, die Blu-
llingen sind sehr geringfügig. I u jenen Fäl len, in
denen die Wunden durch größere Splitter over duvch
mehrere kleine, aber gewissermaßen zusnnimeugeballte
geschlagen wurden, ergaben sich Verletzungen edler
Organe. Knochenzerschmctte^mgcii ?c., ric d^nn todt-
lich abliefen. Glücklicherweise sind solche Fälic vcr>
hältnißmäßig wenig zablrcich "

— Bekanntlich deulelc der Kaiser in seiner Th>on-
rede an, daß Frankreich entschlossen sei. in der Frage
wegen dcr Donaufürstcnthümcr sehr versöhnlich zu
Werke zu gcheu. Ein Pariser Korrespondent der
„ N . Pr . Z tg . " glaubt zu wissen, daß von Seiten des
sranzöstschcn Gonvernemenlö ein neues Organisations !
projekt entworfen und den andcren Kadineten vorge» ^
legt, nnd daß es von diesen ill alleu seinen Hanp l - ,
punkten gebilligt worden ist. ;

— Ans M a r s e i l l e , 20. Jänner, wirb be«
richict, daß das amerikanische Schiff „Adriat ic", wcl>
chcs ans dem Hafen von Toulon entwischt war , in
La Spezzia bei Genua wieder mit Sequester belegt
worden ist. Es halte sich in diesen Hafen geflüchtet
mit dcr Hoffnung, hinter der Flotte der Vereinigen
Staaten in Sicherheit zn sein.

P a r i s , 22. Jänner Heute ist hter das Ge-
rücht verbreitet, die namhaftesten polililchcn Flücht«
linge würden aus England ausgewiesen werden. Man
nennt unter denen, gegen welche diese Maßregel in
Anwendung gebracht werden soll, folgende! Mazziui,
Lcdrn Ro l l i n , Viktor Hugo, Fclir Pyat und Lcnis
Blane. Man ist hier sehr gespannt, ob England wirf.
lich seine Zilstiniinnng zu einer ^crartigcn Maßregel
ertheilt habe. Was Bclgicn bcirifft. so hat dasselbe
durch die letzten MaLvegeln, die dort genommen wur-
Den. die ganze Zufriedenheit der hiesigen Negierung
gewonnen. Die „Pa t r i r " gibt deute oer belgischen
Ncgiernng ibrc lwl'e Znfticoenbeit zu eikeunen.— I n
Folge der Eulbnllnngen, welche die Untersuchung we-
gen des Attentates zn Tage gefördert hat. sind fran»
zöfische Kommissäre nach Florenz. Noin und Neapel
abgesandt worden, um dort Nachforschungen anznslc!«
len. ?^ndcre Agenten suid »ach London abgegangen, liin
dort Erknndigungen cinzuzicheu. — Aus dein Vcrichle
der Waffenschmiede, welche die Wmfgcfchosse vom l4 .
untersuchten, geht hervor, daß jedes derselben 30
Grammes Knallsüber enthielt, was an Kraft ii0 Pf.
Pulver gleich kommt. — Aus einem Bericht des Dr.
Laney. einem der Leibärzte des Kaisers, gehl hervor,
daß die Verschworenen durch die scharfe Ladung ihrer
Wurfgeschosse walirschliulich gerade ihreu abscheulichen
Zweck verfehlt haben , lndcm die Wurfgeschosse sich in zu
sleineTbeilc zersplitterten und ineistens unr nnl'edcutcnde,
wenn anch schmerzvoUe, Wnndcn hervorbrachten.- Man
widerlegt das Gerücht, dem züfl,'!gr der „ M o n i t t i n "
als AbcudiIomnal erscheinen soll, Ä is jept soll noch
nichts in dieser Vcziehnng beschlossen lvorde» sein. —

Heute Nachls n>n ! M r i''l die Köi'.igin von Audd
in Pari^l angekomme,! und in dem Hotel ^afiüc al'>
gestiegen. I h r Gefolge be j l ^ t ans 4« bis ^ P.r.
sonen.

P a r i s , 22. Jänner. Wi r ledcu seit cinigru
Tagen in einer Almospbäre von Gerüchten, die elivas
Vcläul'eudes ba!. So spricht man von einen» G.sel'' <
Vorschlage, welcher die Negiernng crinächiige. jedes
Individnnn! nach vorheriger V e r w a r n n ^ in's A»s<
land zu verbannen. Ebeu so wi l l ,nan anch wissen,
es solle d>r Vcrkanf aller Abendblätter verbotlii wer.
den. Diese Gerüchte siud bezeichnender fnr das.wac
l.ian befürchtet, als für das, was dir Regierung wirl>
lich tl'nn ivird. — Die englifche Negieruna ist in gro-
ßer Verlcgenbeit; stc hat den besten Wi l l en , den in
den Note» des Herrn v. Pcisigm) ausgesprochenen
Wünschen enlgegcn zu kommen, alnr sie hat eben
keine freie Hand. und iu England ist die öffentliche
Meinung eben so entschieden gegen jede Verleynng oc,
englischen Freiheit, als sie erbiüert über ba /Verb re .
cheu ist, welches Frankreich aus sciner Rnhc aufge.
scheucht hat.

— Orsini weigert sich, Nahrung zn sich zu »t!,-
men, Anch b,at er mel'rcre Male versucht, den Ver>
baud von seinen Wnnden abzureißen.

— Vom Marschall Radcyky erzählt das Scve-
rinus'Vereinsl'Iatt folgende verbürgte Vcgebeuheil a»,^
seiuen, Schlachlcnleben: Unmittelbar vor dem Beginn
einer Schlacht, bevor er sich zn Pferde sehte, snchte
er ängstlich ringsum nach einem ihm in Verlust ge-
rathenen Gegenstände. «Hin So lda t , dcr dieß bemerkte,
nnd dem Marschall behilflich sein woll te, suchte und
fand einen Noscnkranz auf der Erde liegen. Das
lvar der ängstlich gesuchte Gegenstand, den Nadchky
mit hoher Frendc und Ohrfurcht ans dcr Hand dco
Soldaten wieder zu sich nahm, nno nun , Gott vn>
trauend, in die Schlacht ritt.

— Die Verhaftungen dauern in Paris immer
noch fort. Umechichnngö'Komnttssioncn sind in die
Departements abgesandt worden, um heraus znblin-
gen. ob das Komplott, welches das Attentat zur
Folge battc, dort keine Verzweigungen Hat. Ncber
das Nefnltat. das die Untersuchung gehabt. vernimuu
man noch wenig. Doch versichert man, daß Gomez,
der Vcdicnic Orfini 's. der zuerst gestanden, dann aber,
seinem Herrn gegenübergestellt, Alles wieder gelang»
»et habe. zuletzt die vollständigsten 'Bekenntnisse ab-
legle. Dieselben sollen bis jetzt allein einiges Lich!
auf diese ganze Augclcgcnyctt geworfen haken, Dcv
Plo;ci) sc!bst sol l . wie man jeyt vcrsichen. nicht vor
dcr zweltcn Hälflc dcs Moimtö Februar vor dic Assisc»
kommen.

P a r i s , 28. Iäui'.cr. Orsiui befindet sich scit
gestern besser. Das Fieber, wclchcs ihn seit scincr
Verhaftung befallen, hat nachgelassen. Die Anklage
t'ammer wird die Verhandlnngeu nächsten Dinstag dem
Assisenhofe zmvei>en. Es wäre aber nicht nnmöglich.
daß eine Oplsodc, oie sich beule zugetragen, einen
ncnen Aufschub hervorbrächte. Ein hier anwcscndcr
Italicner hct scincr Geliebten den Hals abgeschnitten,
wt i l diese Enlhüllnngcu gemacht hat. Dcr Ital ienci
ist verhaftet worden. — General Roguct befindet sich
auf ocm Wege der Besserung; dcr Baiser besncht ihn
l»dcn Tag. Mau erzählt, der Kaiser habe an jcucni

'Abeude sich die Escorte verbeten, uuo dicsc sei in
Zolgc eincr Anoldnung des Generals doch bcibeha!.
lc i /word lN. — Die „Nevuc des denj'Moudes" denlt
daran, ihre Pressen nach Gens zu vcrlcgcu. Dcv
„Spcclalcl l r" wird in Loücon erscheinen.

P a r i s , 23. Jänner. Es wird Sie ^nleiessircn,
zn erfahren, daü «m 2 l . Iänncr iü dcr Tuilcricn-
Kapelle eine stille Mcssc für die cwige Ruhe Lud-
wigü X V l . gclcjcn worden ist. und daß der Kaiser
und die Kaiserin dieser Messe beigewohnt haben. Die
Blätter thun keine Erwähnung davon.

Belgien.
B r ü s s e l . 21 . I ä n m r . Am 20. d. M . wav

iu vcrschicdencn Wachll^kalcu Brüssels die Nachricht
vcrbreim. dcr Korrespondent dcr „T imcS". dcr die
belgische Armee insullirt, habe über Oftendc nach
England fiüchtcn wollen, sei aber in Oslcndc vom
stürmischen Wetter zurückgehalten nuo erkannt wor-
den. Die Ofstzicrc des Bataillons mußten den Vcr>
lcumdcr vor den Insulicu lhrer Soldalcn in Schntz
»rb>nen.

Wrvsibritannieu.
L o n d o n . Sonnabend, 29. Jänner. M i Ü <

M e r i t ou > W h i t c — oder mit ihrem jetzigen
T i t e l : Miß > Merilon > While - M.nio — erklärt in
mchrcrcn Londoner Blät tern, daß fie in cincm Bricf
au Mr . Park, den in Salerno gefangenen Iugeuicuv,
geschrieben uno sogar seinen Namen zum crstcn Ma l
alis den Zcituua/n clfahrcn habe. M>t dcm cug!,l>ch
geschriebenen Zcltcl, dcn Park bei sich hatte nud wcl.
chcu dic ueapolilauische Anklage-Akic als Bewciö seiner
Schuld anfüyrl, verhalte cs sich folgcndcrlnaßcn: Ei«
nige Stundcu cl>e Pisacanc auf dein „ssagliari" nach
Genua abfubr. machic ev die Eiüdecknng. daß die In«
gcnicurs Engländcr waren- cr halte nie eiucn dcr>

seiden gl-s>!>,'!! un^ wuüt.' nicht, wie ste hie^'ü. ^
l'ic Vemannuii,-, iül rechten Augenblick voil de» O ^ '
^ n seines Vnf.ihrcns in Kenntniß seyen zu lö'»!>^
cuktllte er — da er nicht Englisch verstell — iln ̂ '
Propagat ion anf italienisch, und sie übersei)!^ ric>c!^
Hätle Park zn den Verschworenen gebort, so >u^
die Proklamation üi'erftüssig geunsen, Ai'st^lt d<'l,'^
ciiien gfglündeicn Veroachl gegen ihn zu irrege»,'t>M
l'nlte oer Zetlel dcu klarsten Beweis slince Uns^ 'W
Es liege ihl nichis daran, sich selbst zu cntsä'nl^ß'M
ecnn sie halte Pisacane's Erpeditio» für eine der cdl«
slcn uno heleenmütlngstlii Untcrnehnillngen :c. tt. W

Alls den: gestern angelangtcu Telegrainnn' " H
be'nerkt „Da i l y 'News" — seben wir. daß Nachr ich t
ans C a l c u t t a vom 26. Dezember sich anf ^
Wege nach England befinden. Die frülnre Post ^
vom 11. Dezember, und doch versichert man U»W
oaß ans O»de nichts Ncncs zil melden sei. Dieß <
°,i!!in glaublich; diese abermalige Glhcimlhucrei k l i l ^
uur böse Ahnnngcn erwecken. Der etwas weni?
oersl'bwiegcne „Ti!nes"'Korres>'ondfnt ans Malta o<k
räih doch. daß das l> . irreg! läre Kavallcrineg, ŝ
n'liüert hat. Die Wabrbcit ist, daß unscrc T'llpp^,
in Hindostaii i» dicsem AligenbÜck sich eben nur l > ^
dll Defensive zu balten vcrmogen. Aber die M l ' W
dl'r Wicdercrobernng und Pazifi'zirung kann erst W
ginnen, >v>!i!> nnser Heer in Indien ansebnlich ^ W
lnehit ivorden ist. Es wird klar. daß wir c>̂  l̂ W
Ganges-Tl'al. wenn nicht anderswo, mil keiner e W
f>,chen Mcuierei, sondern mit einem Widerstände M
thnu haben. der einem Ncvolutionsvcrsuch sehr »aW
kommt. W

D' Isrnr l i ' s „Preß« laßt cs nicht an Unkenruf
dlts derselben Tonart fehlen. '̂

— T>!c Königin hat gestern, wie bereits geü't"
^det. iu Gesellschaft des Prinzen und dcr Prinzcs^
von Prenßcn sowie der Prinzeß Noyal, dcn S t . 3̂
inc^-Palast besticht, lim die getroffenen Anordnn»^
selbst in Augenschein zu nchnieu. I l ' re M a j . bezl>^
,,ete b.'i dieser Gelegeubeit dc» Punkt (links vom ^
tar. wo die Braut ihren Platl angewiesen bat) ^
ihr Tl'ronftssel stcben soll, Nechls und links ^ »
dicsc-n werden je 3 Slüble, mit rotbem Sammet <"' >
geschlagi». anfgcslll lt; die 3 zur Linke» für die j » W
gen Prinzessinnen Alice, Helena nnd Louisa, die l z >
Nechttn für den Prinzen Arthnr und Leopold (elst M
Iabrc und 9 Monate oll), Dcr Prinz of M ' H
kömmt etivas näher am Altar, mchr nach vorne. " ^W
Prinz Alfred rrchts nnter den fürstl. Gästen ,'" ^ ^ W
I m Mttlclpnnkte der Estrade nimmt der Pl'N^ ' «H
Mi^l init dcm Kö'üig dcr Br lg i r r PI^Y. »,,t> sl^M
glcich hinler dem Bräutigani bcsinden sich die S ' ^
für dcn Prinzen und die Prinzessin von P r e n ^ '
Nahe an dcr Königin zu ihrer Linken sitzt die Htt^'
gin von Kei l t ' ihrem Sitze entsprechend auf der ^
gegcngcsetztcu Scue waren bereits dic Sitze für d"
Printen Wühslin von B>iden. den Herzog von Eobül»
iiüd oesscii erlauchte Gcmalin ai,fgestcllt. abcr k»^
vol 4 Uhr traf ein Telegramm mit der Nachricht vl""
Tode des Großhcrzogs im Paläste ein; in ' M
c-cssen reisen die 3 Letztgenannte» walnscheinlich!'">'!
schon uach dcm Konlincnl ab. Sie battcn geft^'l
ilne Prioatglinächcr nicht wieder verlas!/,,. Andctt^
seils wird die Herzogin von Suther land, trotz ^
Todls ihres Vetters, des Herzogs von Dcvonsl"^
bci der Trauung ibrcn Postcn als erste Dame lel
Köllig'n nicht anfgcbcn. ,

Nach Besichtigung dcö S t . Iameö>Palastcs n'^
die König'» mit dcr Plinzcß Roual. dcm Prinzen r^
Pl lnpcn und dessen G^m.,!!» nach dcr Nation"''
GaUcry gefahren. Die Frau Prin^cssin staltete h>"''
anf der Herzogin von Kent eincu V.such ab. l»^
Pi in^ beg.ib sich n.ich dlin British Museum nnd ^ '
wciltc lange in dcu Näumcn dcr Bibliothek und '"
dem nclien Leftsaalc, von cesscn ziveckmäßiger 6^''
richtung llnd Schönheit cr sichtbar überrascht n'<^
Prinz Albert mit dein Herzog von Eobnrg. dcm G ^ '
sen von Flandern, dcn Prinze» Friedrich Karl u»
Friedrich Alben von PlvuLcn lind dcm Prinzen v"'
Rcnst v.rtriebrn sich den Tag in Windsor-Park ""
ocr Iago. Prinz Alfrcd haltc dc» Prinzen Wi!hc>"
von Bade» nach Sydcnham geführt, während ^
Plinz of Walcs unt dcm Herzog von Brabant ?c
zoologischen Garten besnchtcn. Von den Gästen ^
Hostafcl erwähnen wir mir lie Gesandten Preu^'l
nnd Belgiens mit ibrcn Gcmalinncn, dcn Herzog ^^
Wellington, den Marquis of Abercorn. dcn Mcwi"
of Biradal' 'aue, Lord Palmcr^on. Lord lind "' '..
Klarendon. Lord und Lady Westmoreland, Lord S "
ford und Gcmalin, Sämmtliche Tischgäste blic
,znr S o l l t e , bei welcher nnlcr Anderen alich ^ l ^ , ^
sandtc» Frankreichs, Sachsens. Hannovers nnd ^ ,
tngals. S i r Wil l iams of Kars , Eal l Grcy ""^,„i!<
inal in. der Herzog nnd dic Herzogin von ^ n ' ^ ^ , ,
bcrlcnid. dcr Marqnis of Westminster nnd G c " ' ^ .
S i r Bcnjaniin und Lad!) Hall . der ehrenwertbc ^ ,
nel) Herbert und Gemalin. der P i i n ; dc la M c " ' ^ f l '
Graf Eastclbajac sammt Gemalin und Graf ^ ,̂<il
crschicncn waren. — Pr in ; Viktor v. Hohcnl^'^
im Laufe dcs Tagcs angekommc».
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I n Windsor sind zur Spcisnng dcr Arm^n am

Hoch-?i!sla^e'.i0()^. gezlichuct. luu' fur 2000 Pcrso.icu
ist ciil a / räu iu^s Zclt a's Speiscs^l be> gerichtet
worden. A>3 ldcm wi^> cm zwcitänges Zcst anie.
ordnet, bei d.-m sll, am zweiten Tage ju>,.,e "entc
ms zum Aim- von 17 Jahren, am crllcn Taae die
Aeltcrcn bctheiligcu wcrrcn. Von ei»!gen Seiten
stranbie man sich. dap bci diesen Festen Pier verab-
reicht werden solle. Für den Fall jedoch di« die
Mäßi,keits,Apostel in der Majomät b N / . sind d!c

^ ' U ' ' " ' '"an hofft, fest entschlossen. Bierfässer
«Us vn,ch,cdcuen Punkte, der Stadt aufzustellen.

Das «East.India Holisc" ucröffcnllicbt folgend's
" legramm ^»s M a l t a :

''^lcrandrien. 18. Januar. Dcr Obcrfelc'hcrr
am ^ , Dezember noch in Cawnporc. Bezirke unter
^cr. ^ , i ^ t bedrobt. Azimghnr Grenze mich bevrol't.
General Grant mcnschirt dahin. S i r James Outram
zu Almnbaql). nach Ishtcn Berichten. Hi» Angriff auf
<ein>.' Stellung wurde crwartcl. Cine Gurka >Hcrr '
sänle 'oo>, 2600 Man,,, unter Rajab Iunq V^'adocz.
ging von Ncpaul nach Segowlee ad zuu, Dicust auf
britisches Gebiet; Brigadier Ma'-gregor soli dieselbe
<i!ö Mil i tär - Coinlnisslivius bcgl.-ilcn. Insurgenten i»
Koteh sel'r mächtig M e n den' R^at, entthront daben
S i r H. Nose marschirt zum Entsat) von Sanao/
,.A,o.ba« bekam ein Leck ungefähr 300 Meilen „ , . '
der Absadrt von A.en, und mnßtc dabin zurückkeb ?
^nn jand« lief am i4 . I .nnar, w U d / 7 ^ '

Snez e,n; wird ,n "er Nacht am l9 fteftnia sei
«Deroze« kam den 17. in Suez an. Zc / A .

. — Eine ncne N e b c r I,'. n o p o sl ',est^>'i, ̂ -

G'valior'Kontingentes - ŝ  H ' " ' " " " ' ^ ' " ^ "

i t t l ^ r > . ' < ^ ' ' ' ' " ' ' " ^ b e l l e n 7.e;0Man
V r l n / ^ ^ ^ " ' " ^ ' ^ " ' ^"cst wird der
M Ä l " ? " angcgeden - verloren, gleichzeitig d!)
W. derherleM.n^ der unterbrochenen Kmnmunikmio»
zwnchen Pombay und Calcnt.a, Dagegen wird m,a
^ a l c » t t < i berichtet, daL da.' 1 l . inländische Ka,
miUlrlr,Rc^!mcut rebellitt babe und deserlirt sei eine
^'atsachr. die Anqcsichl.? der unausaesent in I.^ic,,
aiikommeiidcn Vkrstärkungen bedenklich .vnuq erscheint
«Bombay Times" bringt Ansfül'rliche« ül,cl- dcn be-
kannten z.vcitt» G.tsat? von l'ncknow nnd qlanl,t. daß
K , . m n ? V ? ^'"lm°e5 und der Vcstt.Mia. des
^,ualior-ztoutmge»te^ die Rebellen wohl die ?i,sl -,,,'
^erlangcrung rcs Kampfes verlieren würden. '

Türkei.
^7 Ans Ä o s n i e n , Mitte Jänner, schreibt ,na»

l i ^ ' ' g ramer Z tg .« : ,,T>cv ztaimakan, von Vihac
Nln,c N ^"'idrcise noch n'cht sendet. Er halle
und traf " ^ ? " ' ^ zm ' " c . P^^^- lind Donbica besucht
AlleulhaVcn , " ^^'ckrcise c.m ü. d. in HNupa ei.,,
"nchte ?i„e u "c er Streitigkeiten zu schlichten und
unlcr vo» d"m n!?' " " ' klagen anhören, welche mit>
herrscht. I ^ , ^ lsn> . ^ , ^ „ ,^^ch^. i „ ^csein ^ande
dic ftlagc ^ r d ' " uuhrercn Orien türkischerscilö
her bci'Vcaean.,,^ ^'^ ^Yristcil nicht imhr N'ic frü»
sondern >n ^ , "^ eme^ Türken uom Pscvde steigen,
nnc Pn ' i r oga , ^ ' ^ " b e n , »nd i?en Ciduk - auch
Pascha hat , , . ̂  O«ma»!>'s - rauchcn. Der
manchen Streit - , ^''chkcit Gcnchliqkeit gcnbl und
^ ^ l ' a l b trng dlrle!,, " " l der CMiftc.' cntsckieden.
6U"^ der Gemüib, " " iu d.r the.lweism Vcrnhi-
lrn bei. ^ " ln den von ihm bn'cistc!» DisN'ik-

I n diess», c>

l»l,r,^« O«s„ , ^ ' ° !!,,d wir lmr z.mier schi „«>

° „!° '>' .«op»" " w„r°„, «sch> „, .,.„ „,,,,
ä « „ , ^ "«"»r N« '" «""' v°> w"„i>c,, T°,,n>

-<> "w- ,,»ch .^,„ , „ . ^^ d» l,m„, ,^ , , „ „ „ ,

"« , , „ ^ " « M l>„»!,.„ »„ ^,,?/""l,itt,n, „c.
"»' d , " " n l»>c I° 'M.ä <! .» , , ! , ' ' " ' " ' " "«.^

— Der, türkische Kommissär Azi Pascha ist i n '
Sarajewo bereits eingetroffen und begibt sich nach
Mostar. Elnc Abtheilung dc6 Aimeekorp,? oeü Ach^
met Pascha ist von Novioazar gleichfalls nach Äosna
Sera, abgerückt. T a eü verlalltete. dab einc türkische
brigade auch einige serbische feste P läpc . wo die
Türkcu das VesahüngSrccht haben, verstatten wcrdc,
so wurde das serbische reguläre Mi l i tär dcö KrciscS
Kragujevac an dcr Grenze alö Obscivalionotorpö
alifgcstellt. Die Spannung zwischen dcn Serben nno
Türken wirb überhaupt immer auffälliger. Was d>c
türkischen Veamttu (Siambnlaiicr) in Bosnien b.trifft,
so nchmcn sie dic chrisllichc Rajah gcgen die Aiima^
ßnügcu dcr uniselmänüischc,, Eoclhosbcsit)cr anf sehr
lobcnöwcrth^ Wcisc in Schun waö übrigens von Azi
Pnscha allch zu erwaricu war.

Tagsttenigkeiten.
— Am 2.;. Ic i , , , ,^. ' ^ „ U l l a g s ist oie Aevölkc.

nmg der ^ndeshal.plstaot G r a z durch die Nach.
ucht clnrö Doppelmoioeö clschrccki worden. I n emcm
^au,e dcr Vurgergassc s M , „ d^r Wohnung ci.ur
rclwilwctcn < r̂uu die deiche dieser ^chlcreu und dic
>y:er Magd mit alien Zrichcn eines gcwallsamen To^
" ' ^ ac ln 'N" : worocn. Die Unglücklichen dürften schon
Sonntag Vormiitag ihr schreckliches (5noe gefunocü

— Auf dem Schlosse Ncmmn'M. welches in den
zwanziger fahren dem ucrcwigtcu Fcloniarschall Ra.
vctM) gehörte, wurdc uiucr anderen Mcttwürdigkei'
lcn auch ein Zimmer gezeigt, in dem sich sämmtliche
^mrlchtungsslückc aus jenem Gemache befanden, we!
chcs Kaiscr^NapMon im Jahre 1«l 5zu Fontaineblcau
bcl sciucr Tyroneuisagüng bewohnt hatte und die dcr
MarichaN, damals Gencralqnarliermcisttr dcr Haupt^
armec. uon dcu alliirten Monarchen zum Andcnkcu
der ubcr densclbeu ui-lfach aus seine einsichtsvollen
^alhjchlagc erfochtenen Siege zum Geschenke erhalten.

— Wie die «Voh." berichtet, macht ftch in jüüg^
ttcr Zelt ein rcgcr Wettstreit unter den Dichte"u böh<

lnufchcr Zunge geltend, dcr eine ganze Rcihc von
Noouätcu, uamenllich auf dem Gebiete dcr Iyri,chcn
»nd cvijchen Pocsic, iu's Dasein gcrusc» hat.
. .- ̂  ^ ' ^ ' ^ " ' Nachforschungen war es gelungcn,
au dcr Äcnng.Insr! cin Skelett der „Seekuh" zu

^ " ' 7 ' " Thieres, welchcs bis zur Mitte des
^ i ' g c n Iahchnnderts die >.ör°lichcn Mcer? bcuö!km<
mn'ch dle ,u.rke Verfolgung aber gänzlich ausgcrolm
" ' r d e u m , ,o daß dle einst.ge Enstcuz oesselbeu so
gar m Zwcin l gezogcu wurde. Das Skelett ist dcr
t.n,crllchcu Akademie iu S t . Petersburg zugestellt
wordcu Dem Berichte liegt eine ucuc Slromkartc
des Amur bel. die für die Schifffahri auf diefem Flussc
c>u i>r>ugcndcs Bedürfniß ,va / > ' u >'

— Die M o n d f i n s t e r n i s welche am 27. k. M .
er i n , ' , ^ " < n " ^ /^, 'sudcn»,g der Astronomen eine
,m ' . l ' " " l t t " Er.chrmungcn werden; sie wiro

mn 10 ' / , Uhr Abe.ws begi„,ien, und bis zum Mor.
gen dauern, nu° blcibt während .l'les ganzen Ver.
lal.scs ,n ganz Europa sichibm'.

» . i . " ^ " ^ ' H""' lmrg' l . 'ci einem Kausmannc kon-
d> ou.rendeo Dttnstmädchcn , , ^ , ^ c l t ein ^ebesvc».

u ß m.t e.ucm zungen Handwerker, der >hr w
m . . . " ^ ' - ^ ' " " ' ' " " "ach V.asilien gehe»
? / < " " ! ' ^ ' " " . / " " "no ihr Glück zu bcgnwd u.
^ , ^ ' ' ^ ' ^ / " ^ " " vor zwei Jahren aus. Das

Mr ^
' M t , ^ d e r . r f ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

halben Jahre aus das andere vertröstete. Vor einü
gc» Tagen lrm abcr ein Echnibe» ein, iu wclchcn,
cr »c um Austo,uug des Verhältnisses bat. da er sich
dort n»t e.ner Andern «crl.bt habe. Diese Nachr chl
wn'kte aus dle Ver!a,se»e s, ^ „ a l t i g . daß sic in
Irrsinn ucr , i . l , der sich endlich :nr Raserei steigerte
Sie mnßte mö itrankenhmis gebracht wc.dcu

— Die Po>werbin5m,4 fischen Hamburg und
N c w - M k m,llcl!t der Dampf, und Segelschiffe der
Hambmgn'-amcrilamscheu Packclfahtt'Allicngcsellschafl
wuroe mu l . >'zcml>er v. I . gcscylosscn und wird
sist am l . Ma>; i« . '« begi„ i „u. Tic österreichischen
Postämter wnrrcn bicvou ,„ i t oen, Auftrage uerstän-
oigl, bis M'tlc tVbruar <8.^ Fahrpostjsnoungen nach
Amerika „ich! nacy Hamburg, sondern nach Vrem.n
'U leitcn, insofern ans den Vcgleiladresseli nicht de.
Wcg über Vclglen und England ausotücklich angege-
bcn ist. „ ^ ^ .

Telegraphische Depeschen.
T r i e f t . 2l i . )ä,iiü?r, D^' .N,!^soampfer ,,Do»

nai l " und „El,;l!^rzog FciVdrich" I'lben li.u^e Vor»
mittags mit Prinz Adalbert und ^Mi.'.. Graf Paar
lintcr dcn Salven des KastelN o^' An ! ' r gelichtci.
M i t dem nach Anccma abgehcndeil Vl.'yl'd.nnpfcr l>c>
gibt sich dcr Vischof von Triest-C^podiinia, Mousignor
^egat, uach Nom.

Das aus dem Hm'cn von Ciolat entkonunenc
a!.>crikauische Schiff „Adr iat ic" ist am 18. d. M . im
Golf von S p ^ i a eingelaufen. Dort crliielt es nicht
nu,r keine freie Pratika, sondern wlrd anch von Scite
der sard'nischc» Kriegsmarine streng iiberivacht.

M a i l a n d , 2 l . Jänner. Se. kaiscilichc Hoheit
?cr durchlancht. Herr Erzherzog Gcncralgonvernenr
bat an den Grafen Nava. der die Ausschmnckllng des
Domes für die Trauerfeierlichkciten lciiele, ein eigen»
bändiget Daickschrcibcn gerichtet.

L o k a l e s .
Wlc man hört, wird in dicscn Tagen dcr V io lo ' i '

cellist K e l l e r m a n n hier ciittrcffen und in eiulnl
Concerte dcr philbarmhl'ischsn Gesellschaft spielen. Es
stcl't nns also wicdcr ein Kunstgenuß bevor.

Handels- und Geschäftsbciichtc.
W i e n . 2 l . Jänner. Die hier tagende Zollkon»

f^enz soll über die Errichtung von gc-mcinsamcn Zoll>
ämlcrn bercils '^cschlllä gefaßt baben. Es würden für
di'.' Folge dergleichen Aemter an den Honptstationen
l'cr Flüsse und Eisenb,il!nen crrichtcl wcrdcn. I n d!c>
»>m Augenblick beräth die Konferenz über dieDurchfubr»
zöllc. Später wird l>ie Ermäßigung der Zwischen-
zöUc an die Reihe kommen. I m Ganzen zeigt sich
grostc Geneigtheit von Seite der Vertreter des Zoll-
vcreins, auf oie österreichischen Propositionen einzn.
^eben, bei denen, welche dic Tari f i rung einzelner Wa-
n'n >:>ich Art des österreichischen Zoll tari fs in feine,
niillclfcine uuo gemeine betreffen, soll sich aber eine
Schwierigkeit auf zollvcrcinsländischcr Seite finden.

G r o ß . V e c k e r e k . 1(i. Iauncr. Die Durch,
s'linittsprrise vom gestrigen Wochemnarfic werben fol>
gendermap.n no l i r t : M i z e n !) fi.. miitlercr 8 st. 30
i > . geringster <̂  ft.; Halbfrucht tt fi. :N) ?r. bis 7 ft.;
Gcrste 4 ft. U0 kr.; Hafer ^ ft. 40 f r . ; Hirse ii ft.;
ttukurutz ^ — ü ft. !i0 kr. W W . per Kübels

' Wa rcnc i n f u h r
aus tt'.lsläudischcu H ä f c » iu T r i r f t

Am N). Iäuucr.
Von Malta: l 1.000 K. Gerste; von Dnwzzo:

2^ V. Wolle, 26 Z. Oel. Ü1 Z. Leinsmueu.
Am 20. Jänner.

Von Durazzo: 800 (51). Hafer. 10 F. Oel. :i
V. Wo lie.

Am 2 l . Jänner.
Durch dcn ^'loydd.impfer «Neptiül« Waren von

Konstantinopcl: 202 S. Nosincn. 10 Z. Vm'mwoU.
waren, ll Z. Scnncs, 7 Z. Tabak. 2!l Z. Ga'tus
". a. W. ; Vc-.ri'.a. Scio. Smyrna. Sy ra : « Ztr.
Wachs u. a. W, ; Piräns: ^ Z. Tabak u. .i. W. ;
Corfu, Malta. Messina. Von Verdiansk: 1s,2 V.
Wolle, 4 S. Wei-cn; von Zil iatm: 144..'l00 Pfo.
Kolintbrn; von Calainala: 24<>0 Cant. Feigen; von
Durazzo: :l l F. Ocl . 1^,379 Okkc Fisolen ; v. Fauo :
7 F, Honig 2 , H. Mandeln.

Am 23. Jänner.
Von Alcrandricn durch dcn Lloyddampfer «Vom-

ba.>" 99 V. Vanmwollc. tt^i. Z>v. Wolle. 3 Ztr.
Früchte. 13 V. Seide u. s. w.; von Corfu verschie«
»eue Waren.

Getreid - Durchschnitts - greise
in ilail'ach »̂> 2^, Ixuil^r itj5!^.

s>. fr', ft- >^ l r ^

W.!,lN - . - . ^ ^
,lt,'>!> — 2 .'itt^
'V'Nl'svilch! - - !! <<>'/
(Ä.'rslc — - 2 42
Hirsc " - - " ^ l!
H'">n - .~_ :i ?1>/
" ' ! " ' ' ' ' ' - l .>;-,/
Klüurillz ^ H N>v

Metcowlogischc Zellbilchtungen in L a i b ach.

" " >l>w ck F, V « . » » e . , i,> «aiKach, - " ^ ^ 1 ^ ° ? ^ , ^ , 'ss, >„.>..,<>/.'.,, ° " —



Börsenbericht I
mi, t>l!,i Hbcndl>lat!c dcr östcrr. kaiscrl. Wicllcr Icil i i l i ,,.

W i t » , 20. Innncr, Mitlag« i Uhr.
I n F o l ^ schwüch>rrr NotilUügen vl'i» Ansldlidc crossing

dit Vöisc in „icittcrcl Stimmung-, ^Nl Cchlnffc lrntwirdlV ci»c
günstigere Tcndlnz, srwohl snr Ctciats- als Ilidi!sivi!> - Papiere
ei«. — Drviscn wcm'g vcimidcrt qsgc» ssestcrü.

National - ylnlch.n z» ü "/, K4 '/. «^ ' / . .
Anlchen V. I . <«5l 8. I j . ,,< ^"/^ ü4 <»5
Loml'. Veilit. i/lnlshe» zu /»V^ W-W'/,
Gt.i>,tssch!,ldvn'schn'il'»»5,l» z» 5 " „ « l ' , 82

drtto ^ .. ^'/."/.. 7l'/.-7!'/.
dctto „ ^"/« <^ ' / , -6^ ' / .
!>rtto „ 3°/, 5U-5U'/,
dctto „ 2'/,"^. 4l-4l '/,
dctk' „ l°/. l0'/.^ltt'/,

Vloggüißcr i?l'liss. ,». Niickz, „ '»"/, !»7
Oebsill'uv^er dctt» d.t»l' « 5"/» W
Pcsthcr ' dctto drlt» „ ^°/« l!6 - -
Mailänder detto dctto „ 4 V, i>5
«Urunbentl.'Ol'li^, ' . ' l . O.P. „ 5°/« 8« ' / . ^ ^ 8 7,

rcik' llu^livn ., 5'/« 7 ! ) - 79 ' / ,
dctto G.i!i,ien ,, i . ' / , 7 8 ' / . - 7 8 ' / ,

dltto dcr iU'ri^cn Kil ' i i l . z» 5'^,, ^« '/, - ̂ 6 ' ,
Aanlo - Ol'llgatil',».» »̂ ! i ' / , °/, , ! ' j ' / , -<I4
Vl'tt.l'!.'.A»l.'he» v. I , l«:N ^^2^.^^3

deltl' „ <88l» » 2 5 ' , - , 2 5 ' / .
d.ttl' „ <«5>̂  z» ^i'/« l«>tt7, l W V.

(il'iNl? Nn,i,chr!»s 111 - l t t ^ , .
G<il!zischc Ps^ndl'.i^ss zu 5 "/« 78 ?!>
'.'lordl'ahn - >̂< irr. - Ol'iig. z>, ,)"/» dN '/. - t,7
wlo^oikcr drtt,,' . ,5°/« 8U »>
Dona» DnoN'ssch.^l'li.,. „ 5,"/« 85 -85 '/,
^loyd dctlo (i» Si l l ' . , ) ., 5"/.. 8 7 - 8 8
l l " / , ^'Nlirit^its Ol'<i,j. d.r Sla.iis'^iftnl'ah!!'

ft'escllsch.isl ,<» 27.) >̂.1»!<,' p>, Sli,.s I I I >1ö
Äftis» d.r '.'.'a<il',!.i<l'M!f «7« l»7<)
l i " / , Pfa»dl'r!ss>' dlr ^a<!V'».i!>',n,s

dctto «jährige l>1 '/.—«2
detto Nijahrigt 87—87 '/.
dctto verloobare 8! 7. —8l '/,

?>fli,n der O.'ss,rr. ^redit-Ä»!la!l 2^l 2^l 7.
^ ., „ ' , ' l . ^tsi. Hslonn'll^".!, l2^>'/, - l ' . ' . ' i ' .

, „ A»dwci?< Liuz» Wmmidmt-
>̂i is» »>'!,!,» —

,. '.'lordbc»!)» l « i — l 8 2 7,
„ St>^it^lisll!l'.'<j>>.s!!!sch^f! ̂ »

5<»0'Frc,n!5 »U8>/. - ^<»8'/. >
., Kaiscrix-^llsabeth-Vahu z»

2(»<» st. >nit :« ' M , Cinz^'l lün, >»2 7. N>2'/.
., Silb-N.'rotent ch^ Ä.>l'i.>:i,»>i^ <»5 7 . ^ l » 5 ' / .

„ , Theiß-V.h» >!><>'/.'!<)<»/.
„ «cn.d.'Äenet. îseubahn L5U 25U / ,
„ K^iftr Fn,',z Joses Ori.ntl'ah,! l«5 '/.—l»5 7.
., Tri.sser i.'.'sc ,05—l0!i / ,
„ 2^>».iN'D.'"!,'sschissf.il'r<6.

<Xe».!lschail 5^1 54..
., Donau-DanN'sschifffaYrts-Lofe 1l»l-l01 7.

„ dr.? ^l.'V'l .^7i>'3?7
her Pcsslxr .'iclteü'.'.-^sftllsch.isl ül» - «0
„ Wiener Düüipsui-Oes.llfchasl «U—<l2

" „ Preßb, Ty'ü, (5lsenb. >. E»,!,,, 1»-2(»
„ detto V Emiss, i» 'l!r!l'!it 29 30

Werh«zy HU fl, l̂ os. 7!>-7tt ' ,
Wmdischgr^! ^ , 25—25 7.
Wald'ilm ^ 27 - ^7 7.

Salm ^ «-«'/. !
St. GenoiS . ^8 ^8'/ ,
Valffy , ^ " 4N7.
Clary .. .'!<.' 7.-3!« '/,

Telegraphischer Kurs-Vcricht
dcr Staatspapierc vom 27. Jänner 1868

E:aatö!<i?uldv,rschreilm»»pn . z» 5 ^ t . , ! . in (5wt. 82
detto «»is der '^tilNial-Anleihe ,u 5 „ in l5M 8^ l̂/8

Darlehc« „lit Verlosung v. I . <>».», s,'ir !l»l> «- !'<!«7/U
.. ^ , « <8"^. .. !<»U st. >07

Orundentl.'Obligat. u. Ni^d. Tester. 88 ^
Gru»dcnl>as>!M^>Ol'l!qat!o»eu vo» lwgarn,

Kroatien, Sl^voüicii und v">» Teincscr
Bauat zu 57« 79 ,/4

Grnüdsnllastllügs-Ol'ligattt'ütn von Galizieil
und Sicl'cnl'i'u^c» 5 "/„ 78 1/2 fl. in <>Ä.

Bans.Asticn vr. Vlnet . . . . 960 ft. »> (,^i.
E^ompte-Mtien Von Nieder-Olsterrcich

sür ÜUU st «!854 ft. ni (5U.
'Attim der österr. Kvedit - ̂ »stalt für

Handel mid O.werde ^>2Ul» st, pr. St. 2^0 12 fl. in (5M,
Aktien der Kaiser FcrdinanbS-Noldl'ah» i

Nl ><>00 ,1. O'M. . . . l 8 ! 7 l / i ! l , i nM! , ' . !
Alütn dcr V>idweiS-i!i>ll-G»!Uudner-Vahn

zu250 5. S M . 23, . ^ fl. in C M .
Alticn der siid-norddeutschcu-Pcrl'indungsbahn

^,, <̂»<» sl ^>9l </2 ft. in (^M.
Lllml'ardisch:vcnetianische Cisenbahn . . ' lUl ss. in <ZM,
M i e n der österr. ^onau-Dampfschifffahrt

zu !>00 st. ̂ M 5451/2 ,1. «I (5M,

Wechsel-Kurs vom 27. Ilnmer 1858.
Augsburg, snr l W ft, ̂ nrr., st>nld. , U>« 3/^ Vf. Uso.
Frankfurt a. M.. für «20 st. siidd. iUer-

eiüswähr. im 25 l/2 ft, ̂ »ß, Gu!d . l<»5 !V^ Äf. 3 Monat.
Hamburg, für '<>«> Mart Bans», Guld. 78 2 Monat,
London, s!l>- l Pfund Stcrlinc,. G«ld. . 10.2N Af, 3 Monat.
Marseille, für 30 » i5ranc, Gnld. . . «23 1/2 2 Monat. >
Pn,i<ü. sln 300 ssra»^. ("ll!o. . , . 123:;/^ 2 Mo»a».
H.'nediq. fur >i<»l) iDesterr. i!irc, Gnld. . 1N5 >/2 2 Monat.
Autarell. ,'m' , Gnld. Par.,, . . - 2<i8 III?,, Sicht.
Constaütiin'pel, fur , Gulden Pam , ^«0 3, T, Sicht.
K. s. vollw. Munz-Dns.itcn, Agio - 7 7/8

Gold- und Silber-Aurse uom 26. Iiiuncr 187,8.
(Held. Ware,

6ms. Münz - Dulaten Agio 7 3/i «
A dto, Nand- dto. 71/2 73/4

Gold ui ll!«l«:u „ 7 —

I Agio Oeld, Ware,
'.»iapoleoi^dVr «.^5 8.l«
Souverainsd'or ,, 1 .̂!) !4.,<)
Friedrichsp'or „ 8.U) 8,^l
VouiSd'or ,̂ 8.2<l 8.27
<5>!gl. Sovercissnc^ ., 10.20 ,0,22
Russische Imperiale ,, 8.24 8.25
Silber-A^io . . . . <l l> «/l

„ Coupons li tt l/4
Teiler ^rciißisch-lzurrant . . . . ,.,j.< l.!i3 7.
? l 80 .

Fliegende Ilätter l8«8 . I s. Semester.
U ^ Htempelfrei !

M i t Nr. «5,3 hat der X X V j l l . Ba„d ><>,̂ .

das erste Scmcstcl' ^ 8 ' , ^ dcr

FUenendelT Vli i ttev,
Abmiin'!v!'l?l5pmö fiir den B^nd ( l » ! ' ^ , 3^moster)
oou ^«Nllmil-.crl'. -: si. od<l' Nthll-, ^ , 5 S g ! ' ,
beaoinie».

D'> mime-' stligellde Theil' i ' ih!,!,, welche dis Fli.,>
^elid.'ü Blätlel feit dcü l4 Iah: . ' , , ihres Bestehens
gefunden, liberhebt d,,' Ver!lic,^ha»dl^!!^ wohl >ede!-
?li,ps,>su!'g derselbe,, Die Fliegenden Blatter wndei,
iü al!e'> Theile» der Welt ^ehalte» und als gern ^e^
selu'mr Käst jede Woche willkl^iillie» qedeisiei,, I h r
nicht e>!l>acl,',ide!' fiischer ^l»g i ^ der bcste Beweis »lü
die Uneischösiichkiil de>? oelnsch^n Humcis, — 3)?öae
oilch der nellbeqoliiiem' Ial)il<>n!g ^llselci<; "'^.'üiidlich
a»s^enc>tinlieli wer?>'!>,

Dic Expedition der Fliegenden Blätter,

der hier «mgeklimmelicn Fremden.
De» 27, Jänner ,858

Hr. Kirsch, k, k. Mcijoi, nnd — Hr. Kindle
^aiidclotnaiin, ron Wir». — H,>. ?lchlfchin, k. k.
P^IizeiNath, von Klagenfuil. — H i . Dettelbach'
Nc<ilitäte„beslhcr, vo» Gia^ — Hr. From, H.iüdeli'
niann, rrn Marblirc,.

Z. »82. (V)

Bekanntmachung.
Die Dircktioil des Mal'ici,-Bruderschaft

Vereins in ^aibach bringt zur Kenntniß M l
Vereins-Mllglicdcr, daß die Auflagscinzah-
lungen für das Jahr «858 am 2. und:i. Fe-
bruar d. I . in dcr Wohnung des Herrn Ver-
eins - Vorstandes Kasper Achtschin , dürgerl.
Schlosser und Hausbesitzer, in der deutsche«
Gasse Nr. l 8 5 , früh von w bis Nachmittag
A Uhr zu leisten sind.

Laibach am 27. Jänner l858.
V o l l der D i r e k t i o n des M a r i c ^

Vrudorschaft - Vereins.
Z. 2<;, (l>)

H Anzeige. ß
^ Miltclst wclcher l'ckannt ^rinacht wird. H
^ das< dn echtc Tchneebcr,^s-Kräntere äz>
^ Ä l l l u f t f ü r V l l l s t - u n d L u l i q c n ' ^
G>^ k r a n k e sich fortiv.ihrcnd in, frischen Z,l> AZ
O ^ st.nidc in ü.ichstrhoiidc'n Debt 's l'efindct. ^F
G°^ a l^ i in ̂ iil",ich l'ci Johann Krascho« ßZ
O°1 ^'i h; ,̂ li Ncnstadtl in Kram l>ei D ̂  m, ^
«WH R i z z o l i . Apotheker; in G m ü n d Dei ^
GZ I o h . M a r o c n t t i ' in Wippach bn ß^
^ Z Jos. L. D o l l c n z - in Idria bei I . ^
OZ G r i l z : in Villach dci A n d r c a s I c <' ?Z
^ ß l n ch «preis per Flasche « fi , 2 k » . ^ A

W W O V A V V V V G 3 T § §!. H W

z, «27, (3)

Gänzlicher

Ausverkauf
säuülitlicher Schnitt- und A»f-
plltzwarcn der Handlung „zM
Souile.^

Z, « 0 , ( 3 -

I . A. Valero K Sohne m Wien
beziehen die llächsten Fastnachts- und alle folgenden Brünne!
nnd Altbrünner Jahrmärktc mit Hohenclber- nnd RnlN'
bnrger Art ikeln eigener Grzengnug.

Gewölbe: Ttadthof N r . «3> « 4 .
3^2»^ (l5)

Torf, vollkommen trocken, von vorzüglicher Brennkraft, (iuch bet
ungünstiger Witterung aus dem Magazine m der Tlrnau-Vorstadt zU
bezlchen.

Bestellungen werden angenommen:
Karlstädtcr M^uthgc^äude Nr. 10 beim Eigenthümer.
S t . Peters, Vorstadt in der Offizin des Herrn Stadtwundarztek

M a t h . F inz
Congreßplalz in der Sckuhdandlung des Herrn F. I e l l ach i ch .
Stadt , Hauptplatz im Kaffehd^us des Herrn G n e s d a . ^

3. 184. (1)

Wein - Verkauf.
Bei der Wirthschafts-Nerwaltu,'^ dcr Herrschaft W«<

x»!»'«'««» in 6roiUien, von Giffck gcgen Osten drei Gtt>^
oen entferin, si»d verschiedene u»d beste Sorten neue u»d al>
M««»!»»^««»» ' Weine zu jcder Zeit billig zu haben,


